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#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 21. August 1871.)
Der Bundesrath hat Einsicht genommen von dem Kreditiv, durch

welches das königlieh belgische Ministerium des Aeussern den Herrn Le-
gationsrath Hubert D .... l e z zum dortseitigen interimistischen Geschäfts-
träger bei der schweizerischen Eidgenossenschast ernannt hat.

Rach dem Kreditiv ist Herr Dolez Commandeur des St. Anna-
und des St. Stanislaus-Ordeus von Russland, Eommandenr des da-
nischen Danebrogordens, dekorirt mit dem türkischen Mezidieorden,
sowie mit dem persischen Löwen- und Sonne-Orden, Offizier des ita-
lienisehen Ordens der Heiligen Mauritius und Lazarus, Ritter des
französischen Ordens der Ehrenlegion und des schwedischen Bolarstern-
ordens.

(Vom 23. August 1871.)
Mit Rote vom 2t. dies bringt die k. italienische Gesandtschaft

dem Bundesrathe zur Kenntniss, dass am 14., 15. und 16. Herbst-
monat nächstkünftig der zweite internationale b a e o l o g i s c h e Kongress
in Udine stattfinden werde.

Die fragen, welche an diesem Kongresse zur Behandlung kommen,
find solgende .

I. Erfahrungen der legten Jahre über die Art, wie die Er-
schlaffung (flaccidezza . flaccidité) eintritt. Welchen Ursachen ist diese
Krankheit, die gegenwärtig schlimmer als alle andern ist, zuzuschreiben,
und welche Mittel konnen ihr vorbeugen?

H. Fortsebritte in der Anwendung des Cellensystems :
a) Methoden um Sehmetterlingspaare zu isoliren, und um die Jsolir-

Eellen zu erhalten .
b) natürliche indeterminirte Baarung und systematische Trennung

der Baare,
c) Genauigkeit und Kontrolle der mikroskopischen Untersuchungen.

lll. Welche mikroskopische Untersuchungsmethode sollte für die
Samensorten allgemein angenommen werden ?
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IV. Eulturfähigkeit der korpuse.ulosen Samensorten , ob ste zu-
lässig fei, bis ^u welchem Grade der Kummer und der Jntensitat.

V. Jmportation fremder Samensorten, besonders pon japanischen.
Massnahmen, welche den Regierungen .und den Seidenzüchtern anzu-
rathen sind, um diese Jmportation so bald als moglieh unn.^hig zu
machen.

Der Vräfideut des Kongress-Komite ist Hr. Dr. G. A. ^ i ron^
und der Sekretär desselben ...... M o rg an te .

Der Ministerrest^ent der Vereinigten Staaten von Nordamerika
bei der schweig. Eidgenossenschaft hat mit Zuschrift vom 26. Juli abhin
dem Bundesrathe mitgetheilt, dass Hr. William A uer zum nordame.ri-
kanischen Vi^ekonsnl in Zürich während der Abwesenheit des dortigen
Konsuls ernannt worden sei. Jn dieser Eigenschast ist ihm das Ex^e-
...natur vo.n Bundesrathe ertheilt worden.

Jn Folge der von der k. und l^. osterreichiseh^ungarischen gesandt-
sehaft untern. 19. d. Mts. im Auftrage ihrer Regierung gestellten An-
frage über die in den Kantonen der Schweiz geltenden Grnndsäze be-
treffend d ie i n d i v i d u e l l e Erhebung v o n Spi ta lver -
ps legungs i ^ of teu, beschloss der Bundesrath, das nachstehende .^reis-
schreiben an sämmtliehe .ei.^genossisehe Stände zu erlassen.

,,^it. l
,,Jm ofterreichischen Ministerium des Jnnern ist in Folge von

Verhandlungen über die Verwaltung der drei Wiener k. k. Krankenhäuser
die Frage angeregt, ob in dem bisherigen Spital-Verpflegungskosten-
wesen eine Abänderung in der Richtung anzustreben sei, dass die indi-
p idue l le Ei uh eb un g der V e r p f l e g u ngs k o sten wegsallen würde.
Die österreichische Regierung wünscht nun zur Erledigung dieser ad-
ministrativi. ^rage zu wissen, nach welchen Grnndsäzen in den meisten
europäischen Staaten die kranken Staatsangehörigen in öffentliche Spi-
täler ausgenommen und die sur deren Verpflegung in denselben er-
waehsenen Kosten sestgesezt Bürden, auch wie diese Grundsä^e sich bisher
bewährt haben. Jn ^olge messen hat sich die österreiehisch^ungarische
Gesandtschaft im Austrage ihrer Regierung umterm 19. dies an uns
gewendet, um über die ermähnten Verhältnisse in den betreffenden Kan-
tonen Auskunst zu erhalten.
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,,Wir sehen uns in Folge dieses Wunsches zu dem .Besuche .̂ r-
.^nlasst, Sie mächten uns unter Bezugnahme auf die in Abschrift bei-
folgenden, in Oefterxeich geltenden ^xundsaze übex die Erhebung ^on
Spitalverpflegungskosten mittheilen :

.,1) welche ^rundsäze in Bezug auf den fraglichen ^e^nstand
in Jhrem Danton beobachtet werden, und

,,2) welche Aenderungen in den bestehenden ^rundsäzen etwa in
nächster Zukunft angestrebt werden.

,,Jndem wir um gesellige Beantwortung obiger Fragen ersuchen,
.benuzen wir diesen Anlass, Sie, getreue, liebe Eidgenossen, nebst un...
in den Schuz des Allmächtigen zu empfehlen.^

(Vom 25. August 1871.)
Mit Sehxelben vom 24. dies hat Herr Dr. Eugen Esche... in

Zürich dem Bundesrathe die Anzeige gemacht, dass ex aus beruflichen
gründen ^enothigt sei, seinen Austritt aus dem sehweiz. Nationalrath...
zu nehmen.

Mit Rükstcht auf .̂ n Umstand, dass das Rhonedepaxtement seit
dem leztjährigen Ausbrueh der Rinderpest in Frankreich stets seuchensret
geblieben und nach dem neuesten amtliehen Berichte die Seuehe in
Frankreich aus das Departement Hante^aone , die Vogesen und dî
Meurthe beschränkt ist, hat der Bundesrath sein am 7. September v. J.

^ erlassenes Aussnhrperbot ^) , insoweit es das R h o n e d e p a r t e m e n t
betrifft , ausgehoben , somit auch die Fleischeinfnhx aus demselben ge-
stattet, immerhin unter Beobachtung der nothigen sanitätspolizeiliehen
Vorsichtsmaßregeln (Ursprungs- und Sanitätszeugnisse .e.).

Vexanlasst durch Anfragen von Seite der kantonalen Militärbehor-
den bezüglich des an sie unterm 26. Juli abhin erlassenen ..^reissehreiben.^
betreffend die Bewaffnung der Jnfanteriebataillone mit dem Repetir-
Bewehre ̂ ) , ermächtigte der Bundesrath sein Militärdepartement , an
die Militärbehörden der Kantone ein die Bestimmungen des obgedachte^.

^) Slehe BundesbIatt v. ...... 1870, Band III, Selte .̂1..
.̂̂ ) Stehe Seite 29 hlevor.
Bnnde.̂ bI...̂ . .̂ ahrg. XXIII. Bd. III. 14
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Zirkulars .erläuterndes .^reisschreiben zu erlassen, in dem Sinne, d^
diejenigen Bataillone, welche den diesjährigen ...̂ renzbesezungsdienst mit-
gemacht haben un.̂  noch in diesem Jahre einen Wiederholun.^skurs zu
bestehen hätten, diesen Wiederholungskurs erst im Jahre 1873 zu machen
haben, in welchem Jahre sämmtl.iche Bataillone, die ihren ordentlichen
Wiedexhol...ngskurs pro 1873 zu bestehen haben, einzuberufen sind, in-
griffen diejenigen Bataillone. welche 1871 den ^renzbesezun^dienst
bestanden haben.

Der Bundesrath hat beschlossen , die bisherige Bostablage in
Vernai az (Wal.lis) in ein Bostbürean umzuwandeln.

gleichzeitig ermächtigte ex sein Bostdepartement , den bestehenden
Bostkurs Ehamper^Monthe^ (Wallis) bis nach St. ...̂ phon
(Waadt) auszudehnen.

Vom Bundesrathe sind gewählt worden :
(am 21. August l 871)

als Bosthalter in Magadino: Hr. Eugenio ..^ioda, v....n und in
Loearno ;

,, ^elegraphist in .^eukireh^Egnaeh : ,, David Stäheli , Bosthalter,
von und in Renkireh-Egn....̂
(.^hurgau) ;

^am 23. Augast 1871^
e.ls Buchhalter beim eid.^.

. Finanzdepartement: Hr. Heinrich Ludwig O eh s, von
Pî  (Waadt,., bisherRechnungs-
revisox des gedachten Depax-
tements ;

,, Revisor beim eidg.
Finanzdepaxtement : ,, Bendieht Paumgartner, von

^uzw^t ^exn), Terzett .̂ n-
gestellter aus der Kanzlei des
Finanzdepartements ;

(am 25. A^ust 1871)
als Voftkommis in Brnntrut: Hr. ^aul Jose t, ^on Eourfaivr...

(Bern), derzeit Commis auf
dem Bostbüreau in Fleurler.

.-
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